
Mit der Beendigung des Weltkrieges wird das Deutsche

Reich vor unübersehbare Aufgaben gestellt sein. Die größten

sind:
a) die Neuordnung der Neichssinanzen,
b) die Gestaltung unseres Verhältnisses zu den Ver

bündeten.

Beginnen wir mit der letzteren.

I.

Unsere Gegner, England voran, ftttb 1 allem Anscheine nach

entschlossen, den Krieg bis zum Aeußersten fortzuführen.

Ein solches Vorgehen entspricht den Grundsätzen, lote sie

England in seiner Geschichte wiederholt zur Anwendung
brachte. Es zielt darauf ab, in jeder Lage der Weltgeschichte
denjenigen Staat völlig niederzuzwingen, von dem England

seine Machtstellung bedroht glaubt. Wie früher, ist ihm
auch diesesmal keine Anstrengung zu schwer, keine Gefahr
zu groß, kein Mittel zu schlecht, das Ziel zu erreichen.

Aengstliche Gemüter mag diese Tatsache erschrecken, für ein
starkes Volk, dem es an Bewußtsein seiner Kraft und an

der Ueberzeugung, noch eine große Zukunft vor sich zu haben,

nicht fehlt, ist vielleicht gerade in dieser Fortsetzung des
Karypfes die Grundlage künftiger Macht und glänzender
Entwicklung gelegen. Immer deutlicher werdend, zeichnet
sich schon heute das Bild unserer Zukunft, unseres kommen

den staatlichen und wirtschaftlichen Ausbaues ab; der Ein-


